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Stadt 

Heidelberg 

D ruc ks ache: 

0 2 4 9 / 2 0 2 3 / B V    
D a t um: 

22.06.2023 

Fe de rführung: 

Dezernat III, Amt für Mobilität 

B e t eiligung: 

 

B e t reff: 

Ne unter Tätigkeitsbericht des Fahrgastbeirates der Stadt 
He idelberg Zuziehung von Sachverständigen gemäß § 33 

Absatz 3 Gemeindeordnung  
hier: Herr Till Menke als Vertreter des Sprechergremiums 
de s Fahrgastbeirates, oder als Stellvertretung Herr 
Andreas Dill 

B e s c h l u s s v or l a g e  

B e ra tungsfolge: 

G remium: Sit zungstermin: B eh andlung: 
Z u stimmung zur 

B eschlussempfehlung: 
Han dzeichen: 

Ausschuss für Klimaschutz, 
Umwelt und Mobilität 

20.09.2023 Ö ( ) ja ( ) nein ( ) ohne  
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B eschlussvorschlag der Verwaltung: 

Der Ausschuss für Klimaschutz, Umwelt und Mobilität beschließt die Zuziehung von Herrn 
Till Menke, oder als Stellvertretung Herrn Andreas Dill, als Vertreter des 
Sprechergremiums des Fahrgastbeirates der Stadt Heidelberg als Sachverständige 
gemäß § 33 Absatz 3 Gemeindeordnung. 
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Begründung:  

In der Sitzung am 29.07.2009 hat der Gemeinderat die Einrichtung eines Fahrgastbeirates bei der 
Stadt Heidelberg beschlossen. 

In der Geschäftsordnung des Fahrgastbeirates ist unter § 1 Absatz 3 festgelegt, dass dieser einmal im 
Jahr dem Oberbürgermeister und dem Ausschuss für Klimaschutz, Umwelt und Mobilität einen 
Tätigkeitsbericht vorlegt. 

Der achte Tätigkeitsbericht wurde in der Sitzung des Ausschusses für Klimaschutz, Umwelt und 
Mobilität am 16.02.2022 abgegeben. 

Herr Till Menke oder Herr Andreas Dill als Vertreter des Sprechergremiums des Fahrgastbeirates 
stehen für Fragen der Mitglieder des Ausschusses für Klimaschutz, Umwelt und Mobilität zum 
neunten Tätigkeitsbericht zur Verfügung. 

 

gezeichnet 
Raoul Schmidt-Lamontain 
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